
Beilage zu Nr 138 des Gallischen Tageblatts
Sonntag den 17 Zuni 1866

Das Kriegs Ministerium macht im Staatsanzeiger vom 14 Juni
folgendes bekannt

Erst in jüngst vergangener Zeit hat sich der patriotische Sinn des
preußischen Volkes durch die ausgedehnteste und nachhaltigste Fürsorge für
die in den Reihen der Armee kämpfenden Söhne des Vaterlandes auf das
Erfreulichste bewährt ganz besonders liebreich hatte sich diese Fürsorge
den Verwundeten und Erkrankten zugewandt

Wiederum sind Preußens wehrfähige Söhne für des Vaterlandes
Ehre und Selbständigkeit und zwar in einem ungleich größeren Maß
stabe zu den Waffen gerufen Damit ist der Opferwilligkeit und Hinge
bung des Volkes ein weites Feld mitwirkender Thätigkeit eröffnet und es
liegen schon jetzt unverkennbare und zahlreiche Beweise von jener natür
lichen Theilnahme und Hingebung vor welche auch fernerhin ich hoffe
es mit derjenigen Einmüthigkeit sich entwickeln wird welche in Zeiten
der Gefahr immer Preußens kräftigste Stütze gewesen ist

Die jetzt wie früher gemachten Erfahrungen nöthigen die Militair
Verwaltung schon heute zu dieser Veröffentlichung die nur den Zweck
hat die der Armee und ihren Verwundeten und Kranken von patriotischen
Herzen und freigebigen Händen zugedachten freiwilligen Spenden und
Dienste schon zum Voraus in geordnete Bahnen zu lenken und damit den
Absichten der patriotischen Geber entsprechend die zweckmäßigste Verwen

dung sicher zu stellen
Wohl hat die Militair Verwaltung bereits alle diejenigen Maß

regeln getroffen welche für die Pflege der Kranken und Verwundeten
erforderlich sind und überhaupt getroffen werden konnten ohne durch einen

zu großen Troß der Armee hinderlich zu sein
Die Sorge für die Verwundeten auf dem Schlachtfelde ist in der

Hauptsache zunächst Aufgabe der Militair Verwaltung selbst eine Mit
wirkung von Privaten kann hier weder erwartet noch unbedingt nützlich
erachtet werden können Es fehlt nicht an wohlausgestatteten Feld
lazarethen denen die nächste Sorge für die Verwundeten obliegt

Soll jedoch die Armee vor dem verderblichsten Feinde vor anstecken
den Krankheiten bewahrt werden welche die Reihen der Kämpfer oft mehr
lichten als die Geschosse des Feindes so müssen die Feld Lazarethe so
bald als möglich von allen transportfähigen Verwundeten entleert und
Anhäufungen der letzteren in der Nähe des Kriegsschauplatzes vermieden

werden mnEs werden daher außer den Feld lazarethen im Rücken der Armee
an den Eisenbahn und Wasserstraßen bis weit in das Innere des Landes
hinein stehende Lazarethe errichtet werden Je weiter die Verein
zelung der Verwundeten ausgedehnt wird um so besser läßt sich für ihre
Pflege für ihre Heilung sorgen

Seitens der Militair Verwaltung wird zwar auch für diese stehenden
Lazarethe Alles geschehen was Pflicht und Nothwendigkeit bedingt So
bald sich aber mit dem Fortschreiten des Krieges auch die Zahl der Kran
ken wesentlich vermehrt kann auch der Fall eintreten daß die Anstalten
des Staates allein nur noch genügen zur Gewährung des Nothwendigen
nicht aber zur Befriedigung derjenigen Bedürfnisse die zur besseren Pflege
wünschenswerth sind und in ihrer Herbeischaffung keinen Aufschub gestatten

Hierher möge sich daher vor Allem der Patriotismus wenden um
auf diesem weiten Gebiete seine ausdauernde Thätigkeit und Opferwilligkeit
zum Heile der Armee und zum Segen für das Vaterland zu entfalten

An den Orten wo diese stehenden Lazarethe errichtet werden können
die städtischen Behörden durch Vermittelung von geeigneten Räumlichkeiten
so wie durch Uebernahme der Verwaltung oder Betheiligung an derselben
die Civil Aerzte durch Uebernahme der Behandlung edelgesinnte und opfer
willige Männer und Frauen durch Betheiligung an ver Krankenpflege
segensreich wirken

An solchen Orten würden um von vorn herein die nothwendige
Regelmäßigkeit zu erzielen und jede Zersplitterung der nur vereint wirk
samen Kräfte und Hülfsmittel zu verhüten sich Vereine zu bilden haben
die direkt oder durch Vermittelung der zu diesem Zwecke eingesetzten Central
Behörde mit den Lazareth Verwaltungen in fortlaufender Verbindung stehen

und von diesen auf dem kürzesten Wege von den Bedürfnissen Kenntniß
erhalten

Aufgabe dieser Vereine würde es neben der Vermittlung der ihnen
bezeichneten Bedürfnisse auch sein die zu einer bequemeren Ausstattung
der Lazarethe und zur Erquickung der Verwundeten dienenden freiwilligen
Gaben aus der Umgegend zu sammeln und den Lazarethen nach Bedarf

zuzuführen
Um aber auch den Feld Lazarethen derartige Gaben der Vater

landsliebe zu übermitteln werden im Rücken jeder operirenden Armee
Lazareth Reserve Depots errichtet werden welche die für diese
Lazarethe bestimmten patriotischen Gaben anzunehmen und durch Vermitte
lung des Central Organs für die freiwillige Krankenpflege weiter zu be
fördern haben Sie werden von Zeit zu Zeit diejenigen Gegenstände
bezeichnen welche für die bessere Pflege oder größere Bequemlichkeit der
Verwundeten in den Feld Lazarethen wünschenswerth oder zweckmäßig

erscheinen
Um aber überall jede Zersplitterung zu vermeiden wird es nöthig

sein daß sich in den einzelneu Provinzen Vereine zur Sammlung der
Gaben bilden Die Organisation des hier in Berlin bestehenden Preußi
schen Vereins zur Pflege der im Felde verwundeten c
Krieger hat nach den von des Königs Majestät Allerhöchst bestätigten
Statuten die Bildung solcher Special Comits s vorgesehen deren mehrere
auch bereits bestehen wie in Breslau Magdeburg c Ein Anschluß an
diese feste schon bestehende Organisation kann nur dringend empfohlen
werden Diesen und ähnlichen Vereinen würden daher alle freiwilligen
Gaben am zweckmäßigsten zu überweisen sein

Allen Sendungen freiwilliger Gaben an die Vereine und an die
Reserve Lazareth Depots ist Portofreiheit bewilligt

Alle Diejenigen die solchen Vereinen ferner stehen mögen sich end
lich direkt an das Central Organ für die freiwillige Kranken
pflege wenden Um nämlich der von dem Patriotismus des Preußischen
Volkes zu erwartenden freiwilligen Betheiligung an der Fürsorge für die
Pflege der Verwundeten eine einheitliche jede nachtheilige Zersplitterung
vermeidende Leitung zu geben ist in der Person des zum Königlichen
Kommissar für die derIrmee zugewendete Privat Kranken flege
Allerhöchst ernannten Wirklichen Geheimen Raths Grafen Eberhard
zu Stolberg Werniger ode ein solches Central Organ geschaffen
Nach der durch den Staats Anzeiger Nr 132 veröffentlichten Instruktion
für denselben wird dieser Königliche Kommissar durch Mittheilungen der
Feld Behörden von dem bei den Feld Lazarethen hervortretenden Bedarf
rechtzeitig in Kenntniß und dadurch in Stand gesetzt werden eine zweck
mäßige Vertheilung der Gaben stattfinden zu lassen

Es werden daher auch alle zur Sammlung von freiwilligen Spen
den für die Feld Lazarethe gebildeten Vereine ersucht sich mit dem König
lichen Kommissar in Verbindung zu setzen und ihre Gaben dem ihnen von
dem Königlichen Kommissar bezeichneten Bedarfspunkte zuzuführen In
gleicher Weise werden die Lokalvereine welche sich zur Unterstützung der
im Rücken der Armee errichteten stehenden Lazarethe an den Stationsorten
derselben gebildet haben ersucht dem Königlichen Kommissar von ihrer
Gründung Kenntniß zu geben damit er nöthigensalls auch hier aushelfend

und regelnd einwirken kann
Genossenschaften deren Zweck die Krankenpflege ist oder Privat

personen welche als Krankenpfleger erprobt sind werden durch Betheili
gung an der Pflege der Verwundeten in segensreicher Weise mitwirken
können Wollen dieselben ihre Thätigkeit den Lazarethen in der Nähe
des Kriegsschauplatzes widmen so haben sie sich gleichfalls an den König
lichen Kommissar zu wenden welcher ihre Ueberweisung nach den Bedarfs
punkten vermitteln wird Behufs freier Fahrt auf den Staats Eisen
bahnen werden ihnen Legitimationskarten ausgehändigt werden Daß sich
Privat Eisenbahnen auch ihrerseits an den Werken der Humanität bethei
ligen und ebenfalls freie Fahrt bewilligen werden ist nicht zu bezweifeln
In den Lazarethen selbst erhalten solche freiwillige Krankenpfleger Unter

kunft und Verpflegung
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Anerbietungen zur Aufnahme von RekonvaleszenteN der Armee zur
Pflege in Familien sind ebenfalls an den Königlichen Kommissar zu richten
Offerten zur Aufnahme von Kranken in Eivilheitanstalten so wie Aner
bietungen zur Benutzung besonderer zum Zweck der Pflege Verwundeter
errichteter Krankenhäuser werden dagegen von dem Milttair Oekonomie
Departement des Kriegsministeriums entgegengenommen werden

Nähere Auskunft über einzelne Punkte zu ertheilen sind die eben
genannte Behörde sowie der Königliche Kommissar gern bereit

Das Feld der Thätigkeit welches dem Patriotismus des Volkes im
Falle des Krieges sich darbietet ist sehr groß Die vorstehend dargelegten
Organisations Umrisse sollten darthun daß die Früchte der Opferwillig
keit der Nation aus geordneten Wegen denen zugeführt werden können
für die sie bestimmt sind Die Resultate werden hoffentlich allen patrio
tischen Wünschen Befriedigung gewähren wenn sich Preußens Männer
und Frauen ohne Unterschied des Standes des religiösen Bekenntnisses
und der politischen Meinung an diesem erhabenen Werke mit Einmüthig
keit betheiligen zum Heile des Vaterlandes zu dessen Vertheidigung seine

Söhne unter die Waffen gerufen sind
Berlin den 11 Juni 1866

Der Kriegs und Marine Minister
von Roon

Aufrufan die Frauen und Jungfrauen von Halle und Umgegend
Nachdem in der General Versammlung vom 13 d Mts die Eon

stituirung des für Halle und Umgegend begründeten Frauen und Jung
frauen Vereins zur Pflege im Felde verwundeter und ertränk
ter Soldaten sowie die Bestellung eines denselben leitenden Comits s
statt gefunden hat ist in der kurzen Zwischenzeit die Gefahr des Krieges
eine so nahe und drohende geworden daß der Ausbruch desselben fast
stündlich erwartet werden kann Um daher in Fällen der Noth die
sicherlich nicht ausbleiben werden rechtzeitig und wirksam Hülfe leisten zu
können müssen die dazu erforderlichen Mittel in Bereitschaft gehalten
werden Wir erachten es deshalb an der Zeit nunmehr an sämmtliche
Frauen und Jungfrauen von Halle und Umgegend die so dringende als
herzliche Bitte zu richten

an der Sorge des Vereins für verwundete und erkrankte Krie
ger Theil nehmen und denselben hierbei nach Kräften mit Rath
und That unterstützen zu wollen

Die hauptsächlichsten Gegenstände des Bedürfnisses sind

1 Geld2 Bettzeug als Federbetten Bezüge Laken Decken Matratzen
Kopfkissen von Roßhaar und Strohsäcke

3 Bekleidungs Gegenstände als Hemden wollene und
baumwollene Strümpfe und Socken Schuhe Pantoffeln leichte
Mützen Unterjacken Leibbinden Halstücher Taschentücher
Schlafröcke Unterbeinkleider und Handtücher

4 Bandagen alsleinene Binden von 3 Ellen Länge 1 Breite 6 Ellen
Länge 2 Breite 1v Ellen Länge 2 Breite

Flanell Binden von 19 Ellen Länge 3 Breite weder um
stachen noch gesäumt

feste starke Leinwand zur Anfertigung von Bandagen
Tüchern auch aus alten Servietten breit und lang
einfach gesäumt

alte und neue Leinwand jeder Gattung und Größe
Charpie wird weil noch in großen Vorräthen vorhanden
für jetzt nicht gewünscht

Zur Empfangnahme jedweder auch der geringsten Gabe sowie
zur Entgegennahme fernerer Beitrittserklärungen zum Verein der bereits
über SW Mitglieder zählt sind die Unterzeichneten gern bereit

Halle den 15 Juni 1866
Das Comite des Vereins

Frau Friederike Bandermann Frendenplau 2 Frau Lonise Becker
Weidenplan 2 b Frau Henriette Eiselen alte Promenade 24 Frau
Caroline Finger Königsstraße 12 Frau Wilhelmine Fritsch Brüder
straße 7 Frau Emilie Glöckner Leipzigerstraße 19 Frau Emma Heller
Hospitalplatz 1 Frau Laura Hoffmann Breitestraße 41 Fräulein

Clara Herold Harz 3 Frau Gabriele v Jena Moritzzwinger 7
Fräulein Rosalie Jenysch gr Klausstraße 29 Frau Auguste Kitzing
Schmeerstraße 43 Fräulein Henriette Kinne Leipzigerstraße 48
Frau Pauline Kramer im Waisenhause Fräulein Anna v Madai
Schulgasse 3 Frau Lina Mühlmann Barfüßerstraße 14 Fräulein
Amalie Rothe Fleischergasse 51 Frau Sophie Seiler Mittelwache 7
Frau Emilie Thieme Geiststraße 13 Frau Mathilde Tholuck Mittel
straße 10 Frau Mathilde v Voß Merseburger Chaussee 1 Frau Amalie
Wilke gr Steinstraße 16 Frau Auguste V Zychlinska gr Steinstraße 59

Das Comite des Frauen und Jungfrauen Vereins
versammelt sich Dienstag den IS Juni Nachmittags S Uhr
bei Frau v Zychlinska gr Steinstraße Nr SS zur
Wahl eines engeren Ausschusses

Vermischte Nachrichten

Die Bodenvertheilung des Grundeigenthums in
Deutschland hat Dr Scheel zum Gegenstände von Erörterungen ge
macht Bei einem Blick auf die Bodenvertheiluugs Statistik aller deut
schen Staaten scheiden sich als solche ohne alle Publikationen und Resultate
aus mit Ausnahme Coburgs Braunschweigs Altenburgs und Sonders
hausens die sämmtlichen Herzog Fürstenthümer und kleineren Staaten
von den übrigen Oldenburg und Weimar die frühesten Ermittelungen
fanden in Baiern und Württemberg die neuesten in Böhmen und Preußen
statt die sichersten und vollständigsten in Baiern Südböhmen und Son
dershausen Unterherrschaft die unsichersten und unvollständigsten in Han
nover und Mecklenburg Eine wirklich wissenschaftliche Bearbeitung erfuh
ren die Aufnahmen in Württemberg und Sachsen fast ohne Text sind
die Publikationen von Baiern und Böhmen nur die Bebauung ist berück
sichtigt in Sachsen und Eoburg Finden wir aber auch nur in der klei
neren Zahl der deutschen Staaten Publikationen so sind doch was die
Resultate selbst anlangt für den größten Theil der Fläche wenigstens
des eigentlichen Deutschlands Anhaltepunkte gegeben Ueber die gewonne
nen Durchschnitts Resultate geben Tabellen Auskunft welche man in
Prof Hildebraud s Jahrbüchern Band 2 Heft 2 u 3 findet

Beobachtungen der kgl meteorologischen Station
zu Halle

15 Juni 1866

Stunde
Luftdruck
Par Lin

Dunst
spannung
Par Lin

Relative
Feuchtigkeit

Procente

Lustwärme
R Grade Wind Wetter

Mrg 6 334,73 4,05 69 12,6 völlig heiter

Mitt 2 334,19 4,12 44 18,5 heiter 3

Abd 10 333,41 3,93 66 12,8 heiter 2

Mttel 334,11 4,03 60 14,6 heiter 2
Der Luftdruck ist aus 0 R reducirt

Telegraphische Witterungsberichte
15 Juni

Beobachtungszeit

Stunde Ort

Baro
meter

Pariser
Linien

Tempe

ratur
Reau
mur

Wind
Allgemeine

Himmelsansicht

Auswärtige Stationen
S Mrg

6Mrg

Paris
Brüssel
Haparanda

Memel
Berlin
Münster
Torgau
Ratibor
Trier

339 3
337 4
333 5

12,5
12,2
3,4

Preußische
335,7
336,0
336,0
334,3
328,0
333 0

9,5
12,9
10,0
10,6
12,0

9 4

schwach

8 stille
0 stark

Stationen
wolkig
heiter
Nebel
heiter
trübe

bedeckt

sehr bew Regen
bedeckt

M stark
schwach

8 schwach
schwach

N lebhaft
V schwach sehr nebelig
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Verzeichniß dcr in der Stadt Halle befindlichen Postbriefkästen
1 Am PostHause wird alle Viertelstunden geleert
2 Geiststraße 17
3 am rothen Thurme4 am botanischen Garten in der Nähe des Kirchthors
5 an der Zuckersiederei Hospitalplatz 13
6 am Hause gr Ulrichsstraße 47 alte Dessauer
7 am Domplatze Schulgebäude Eingang zum Dome
8 Rannische Straße 149 Leipzigerstraße am Hause des Kaufmann Krammisch

1V Klausthor 8
11 alter Markt 312 Königsstraße Landwehrstraßen Ecke vis ä is dem Victoria HStel

Nr 2 12 werden an den Wochentagen 6 Uhr früh 8 11 Uhr Bormittags
2 4V Uhr Rachmittags 9 Uhr Abends geleert

an den Sonntagen 6 Uhr srüh 8 Uhr Vormittags 4 /z Uhr Nachmittags

9 Uhr Abends geleert8 Uhr früh und 2 Uhr Nachmittags werden die Brieskästen zum Post Amte
zu den anderen Stunden nach der Bahnhoss Post Expedition zum Leeren überbracht

Heransgeber Prof Dr Hertzberg

Amtliche städtische Bekanntmachungen

Die nachstehende Bekanntmachung
Die in neuerer Zeit überHand genommenen Baumfrevel an öffent

lichen Straßen und Pflanzungen haben uns genöthigt auf die Entdeckung
der Urheber eine Belohnung von 16 bis 56 H auszusetzen welche
im nächsten Amtsblatte erscheint Ew Hochwohlgeboren veranlassen
wir diese Bekanntmachung durch die Kreisblätter zu veröffentlichen
und Veröffentlichung von Zeit zu Zeit erneuern besonders aber als
dann wenn ein Baumfrevel dazu Veranlassung bietet

Merseburg den 26 März 1866
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

v Werder
Anden Herrn Oberbürgermeister von Voß

m

Halle
wird hierinit wiederholt veröffentlicht

Halle den 12 Juni 1866 Der Magistrat

Da die Pächter der Wiesen Parzellen in Nr
32 u 37 in den Pulverweiden und der Parzellen
Nr 21 22 und 23 auf der großen Rathswiese
das Pachtgeld für dieses Jahr bis jetzt nicht ge
zahlt haben so werden diese Parzellen auf die
vier Nutzungsjahre 1866 bis einschließlich 1869
auf Gefahr und Kosten der bisherigen Pächter

Montag den 18 d M
an Ort und Stelle und zwar die Parzellen in
den Pulverweiden

Nachmittags 2 Uhr
die Parzellen auf der großen Rathswiese

Nachmittags 3 Uhr
unter den im Termin bekannt zu machenden Be
dingungen anderweit verpachtet

Halle den 14 Juni 1866
Der Magistrat

Bäckerei Verpachtung
Eine im schwunghaften Betriebe befindliche

Bäckerei in Halle ist zu verpachten und sofort
oder später zu übernehmen Näheres bei

R Rüffer in Halle Niemeyerstraße 7

Bekanntmachungen
Ein junges Mädchen sucht einen leichten Dienst

Königsstraße 17 im Hofe
Ein reinliches ordentliches Hausmädchen sucht

zum 1 Juli einen Dienst Zu erfahren
Wnchererstraße 2

Gesucht wird eine Wohnung für zwei ein
zelne Leute in freundlicher Lage Mitte der
Stadt von 1 St 2 K oder 2 St 1 K K
mit Zub 1 Juli oder 1 October zu beziehen
n W Miethsvorauszahlung im Pr bis 56
Off bei Hrn Kfm Apelt gr Ulrichsstraße 62

Zu vermiethen ist ganz oder getheilt die
erste Etage 3 Stuben 2 Kammern Küche Vor
saal und Zubehör gr Ulrichsstraße 16

Recht ordentliche Mädchen weist sofort und
1 Juli nach Frau Schmeil Schülershof 15

Ein älteres in der Küche und allen Hausarbei
ten erfahrenes Mädchen wird baldigst gesucht
Auskunft in der Expedition dieses Blattes

Eine tüchtige Köchin für eine Gastwirthschaft
in der Nähe von hier wird gesucht

Schulberg 8 1 Tr
Gesucht wird sofort eine gesunde kräftige

Amme welche schon einige Monate gestillt hat
Luckenstraße 14

Eine gesunde Amme wird sofort verlangt
Berggasse 4

Gesucht wird zum sofortigen Antritt ein
Kindermädchen Franckensplatz 4

Beachtungswerth
Ein unbescholtener gebildeter junger Mann

verheirathet jedoch kinderlos sucht bei bescheidenen
Ansprüchen hier oder anderswo irgend eine Stel
lung oder Beschäftigung z B als Schreiber
Bote Aufseher Portier Diener oder dergleichen
Gefällige Offerten unter der Chiffre li X 28
werden in der Expedition dieses Bl erbeten

Gr Märkerstraße 18 ist ein Logis best aus
2 St 4 K Entrse Küche Keller nebst Zube
hör zu verm u 1 Oet zu beziehen Näheres zu

erfragen Steinweg 47
Laden Vermiethung

Ein Laden nebst geräumiger Wohnung gr Mär
kerstraße 18 zu vermiethen u 1 Juli zu beziehen
Näheres zu erfragen Steinweg 47

Zu vermiethen ist ein Laden passend zur
Restauration gr Steinstraße 12

Zu vermiethen ist in der Nähe des Marktes
ein Keller Nach der Straße heraus für Kauf
oder Handelsleute passend Graseweg 1

Daselbst ist auch eine Wohnung von St K
u K vor dem Steinthor zu vermiethen

Zu vermiethen ist ein Logis von 2 Stu
ben Kammer und Küche Leipzigerstraße 91

Zu vermiethen sind und können sofort be
zogen werden 2 Stuben Kammer und Küche

Kellnergasse 7

Zu vermiethen ist vom 1 Oktober ab ein
Familienlogis Weidenplan 6 b

Zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
sind zwei Logis zu 86 und 36 H

Berner Maurermeister Taubengasse 9
Zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen ist

eine herrschaftliche Wohnung mit Pferdestall Re
mise Garten c Berner Maurermeister

Zu vermiethen ist kl Ulrichsstraße lli
2 Treppen hoch eine freundlich möblirte Stube
und sogleich oder zum 1 Juli zu beziehen

Zu vermiethen ist zum 1 Juli ein Logis
Näheres Leipzigerstraße 57 im Laden

Zu vermiethen ist eine kleine Stube
Mauergasse 9

Zu vermiethen ist eine Wohnung für 26 A
vor dem Geistthor 8

Zu vermiethen ist ein freundlich möblir
tes Stübchen Leipzigerstraße 91

Zu vermiethen ist eine kleine Stube mit
Bett an 1 oder 2 Herren Graseweg 16

Zu vermiethen und sogleich zu beziehen
ist eine möblirte Stube Bahnhofsstraße 8

Freundliche Wohnung zu vermiethen
möblirte Zimmer sofort zu beziehen

gr Brauhausgasse 9 und neue Promenade 16
Eine Wohnung zu 28 H verm Wuchere str 3

Möbl Wohnung zu beziehen kl Wallstraße 2
Möbl St n K zu verm Kaulenberg 2
Möbl St u K zu vermiethen Harz 43
Schlafstellen mit Kost Harz 43
Logis und Kost Leipzigerstraße 44 2 Tr
Schlafstellen mit Kost Landwehrstr 15 im K
Schlafstellen mit Kost Landwehrstr 5,1 Tr

Warnung
Veranlaßt durch in neuerer Zeit vielfach vor

gekommene Wechselfälschungen warne ich hier
durch das geehrte Publikum falls ein etwa mit
meinem Namen versehenes Wechselaeeept angebo
ten werden sollte solches anzunehmen da ich zu
keiner Zeit irgend einen Wechsel sei es wel
chen Betrags er wolle acceptirt und an Privat
personen überlassen habe

Halle den 15 Juni 1866
G A Zander Mützenfabrikant

Zur Feier der Schlacht bei Belle Alliance
als den 18 Juni werden alle Veteranen aus
den Jahren 1813 bis 1815 sowie alle Patrioten
hiermit eingeladen sich um 5 Uhr in der Ere
mitage zu versammeln

Rabeninsel bei Kuhblank
Sonntag Unterhaltungsmusik und fr Kuchen



Konkurs Eröffnung
Königl Kreis Gericht zu Halle a d T

1 Abtheilung
den 8 Juni I8SK Vormitt 1 Uhr

Ueber das Vermögen des Schneidermeisters
und Kleiderhändlers Carl Ehrhardt hier
ist der kaufmännische Konkurs eröffnet und der
Tag der Zahlungseinstellung auf den 8 De
cember 18KS festgesetzt

Zum einstweiligen Verwalter der Masse ist
der Auctions Kommissar Elfte hier bestellt
Die Gläubiger des Gemeinschuldners werden
aufgefordert in dem auf den
21 Juni d I Vormittags II Uhr

vor dem Kommissar Herrn Kreisgerichts Rath
v Landwüst im Gerichtsgebäude Termins
zimmer Nr 11 anberaumten Termine ihre Er
klärungen und Vorschläge über die Beibehaltung
dieses Verwalters oder die Bestellung eines ande
ren einstweiligen Verwalters abzugeben

Allen welche von dem Gemeinschuldner etwas
an Geld Papieren oder anderen Sachen in Besitz
oder Gewahrsam haben oder welche ihm etwas
verschulden wird aufgegeben nichts an denselben
zu verabfolgen oder zu zahlen vielmehr von dem
Besitz der Gegenstände bis zum 21 Juli
d Js einschließlich dem Gericht oder dem Ver
walter der Masse Anzeige zu machen und Alles
mit Vorbehalt ihrer etwanigeu Rechte ebendahin
zur Konkursmasse abzuliefern Pfandinhaber und
andere mit denselben gleichberechtigte Gläubiger
des Gemeinschuldners haben von den in ihrem
Besitz befindlichen Pfandstücken nur Anzeige zu
machen

Zugleich werden alle Diejenigen welche an
die Masse Ansprüche als Konkursgläubiger machen
wollen hierdurch aufgefordert ihre Ansprüche
dieselben mögen bereits rechtshängig sein oder nicht

mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zum
21 Juli d Js einschließlich bei uns
schriftlich oder zu Protokoll anzumelden und dem
nächst zur Prüfung der sämmtlichen innerhalb
der gedachten Frist angemeldeten Forderungen
sowie nach Befinden zur Bestellung des definiti
ven Berwaltungs Personals auf den
2 August d Js Vormittags 1 Uhr
vor dem Kommissar Herrn Kreisgerichts Rath
v Landwüst im Gerichtsgebäude Termins
zimmer Nr 11 zu erscheinen

Wer seine Anmeldung schriftlich einreicht hat
eine Abschrift derselben und ihrer Anlagen bei
zufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unserm
Amtsbezirke seinen Wohnsitz hat muß bei der An
meldung seiner Forderung einen am hiesigen Orte
wohnhaften oder zur Praxis bei uns berechtigten
auswärtigen Bevollmächtigten bestellen und zu den
Akten anzeigen Denjenigen welchen es hier an
Bekanntschaft fehlt werden die Rechtsanwälte
v Radecke Schlieckmann Krukenberg Göcking
Wilke Riemer Fritsch Fiebrger v Bieren
Seeligmüller Glöckner zu Sachwaltern vorge
schlagen

Einen 2thür Küchenschrank mit Glasaufsatz u
Bettstelle verkauft kl Schlamm 8 1 Tr

Zu verkaufen sind billig 2 braune gute
Zugpferde 8 Jahre alt Mühlgraben 3

Zwei gute starke Arbeitspferde stehen zum

Verkauf Liliengasse 9
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Konkurs Eröffnung
König Kreis Gericht zu Halle a/S 1 Abtheil

den 13 Juni 186t Vormittags
12 Uhr

Ueber das Vermögen der verehelichten Galan
teriewaaren Händlerin Louise Frost Hierselbst
ist der kaufmännische Konkurs im abgekürzten
Verfahren eröffnet und der Tag der Zahlungs
einstellung auf den 1v März 18KV festge
setzt worden

Zum einstweiligen Verwalter der Masse ist
der Auctions Kommissar Elfte hier bestellt Die
Gläubiger des Gemeinschuldners werden aufgefor
dert in dem auf den
28 Juni d Js Vormittags 12 Uhr
vor dem Kommissar Herrn Kreisgerichts Rath
Freund im Gerichtsgebäude 1 Treppe hoch
Zimmer Nr 24 anberaumten Termine die
Erklärungen über ihre Vorschläge zur Bestellung
des definitiven Verwalters abzugeben

Allen welche von der Gemeinschnldnerin etwas
an Geld Papieren oder anderen Sachen in Be
sitz oder Gewahrsam haben oder welche ihr etwas
verschulden wird aufgegeben nichts an die
selbe zu verabfolgen oder zu zahlen vielmehr von
dem Besitz der Gegenstände bis zum 21 Juli
d Js einschließlich dem Gericht oder dem Ver
walter der Masse Anzeige zu machen und Alles
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte ebendahin
zur Konkursmasse abzuliefern Psandinhaber und
andere mit denselben gleichberechtigte Gläubiger
des Gemeinschuldners haben von den in ihrem
Besitz befindlichen Pfandstücken nur Anzeige zu
machen

Zugleich werden alle Diejenigen welche an
die Masse Ansprüche als Konkursgläubiger machen
wollen hierdurch aufgefordert ihre Ansprüche die
selben mögen bereits rechtshängig sein od r nicht
mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zum
21 Juli d Js einschließlich bei uns schriftlich
oder zu Protokoll anzumelden und demnächst zur
Prüfung der sämmtlichen innerhalb der gedachten
Frist angemeldeten Forderungen sowie nach Be
finden zur Bestellung des definitiven Verwaltungs
Personals auf den
31 Juli d Js Vormittags 12 Uhr

vor dem Kommissar Herrn Kreisgerichts Rath
Freund im Gerichtsgebäude eine Treppe hoch
Zimmer Nr 24 zu erscheinen

Wer seine Anmeldung schriftlich einreicht hat
eine Abschrift derselben und ihrer Anlagen bei
zufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unserm
Amtsbezirke seinen Wohnsitz hat muß bei der
Anmeldung seiner Forderung einen am hiesigen
Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns berech
tigten auswärtigen Bevollmächtigten bestellen und
zu den Akten anzeigen Denjenigen welchen es
hier au Bekanntschaft fehlt werden die Rechts
anwälte Schlieckmann Krukenberg Göcking
Wilke Riemer Fritsch Fiebiger von Bieren
Seeligmüller Glöckner v Radecke zu Sachwal
te rn vorgeschlagen

Cigarren
in gut abgelagerter und preiswürdiger Waare
empfiehlt Carl Vaaß kl Klausstraße 1

Zu verkaufen ist ein guter Waschkessel 4
Eimer haltend Oberglancha 7

Daselbst ist eine kleine Stube zu verMiethen

Druck der Waisenhaus Buchdruckeret

Dienstag den 19 d Mts Nachmittags 2 Uhr
sollen Merseburger Chaussee 15 meistbietend gegen
gleich baare Zahlung verauetionirt werden 1 Was
ser u Waschgefäße 1 gr 2thür Kleiderschrank
1 desgl mit Glasscheiben 1 Bureau Tische
1 gr Bettkasten Bettstelle Goldrahmenspiegel
Waschleinen 2 Stadtgesangbücher Herren Klei
dungsstücke als eine Mannas Gewerksch Berg
beamten Uniformirnng inel Degen mit goldenem
Porteepee Epaulette c Röcke Westen Hut
Stiefeln 1 engl Rasirmesser nebst Zubehör
einiges Handwerkszeug Säge Beil Steingut
Bleche gr Eisertopf n a Wirthschaftssachen

Letzte Holz Anetten
Montag den 18 Juni Nachm 2 Uhr

Leipzigerstraße 7

Hausbackenbrot bei größerer Abnahme billiger
Weizen und Roggen Mehl empfiehlt

Hermann Thieme Rannisch e Straße 3
Vorzüglichste Qualität von

IM Adlerseife 3 Stück 3 H
NA Mtindelfeife Cocusseife
WT Veilchen seife Rosenseife
TZ Th erseife Gallseife zc

Eau de Cologne echtes Klettenwur
zelöl empfiehlt

C F Ritter gr Ulrichsstraße 42
Zu verkaufen ist ein schwarzer Hund Neu

fundländer Weidcn plan 9
Zu verkaufen Karre und Sieb für ein

Torfgeschäft Spitze 12
Neue Isländer Heringe

fließend fett Stück I Vt l Vs erhielt
die erste Sendung

die Heringshan dlun g von Boltze
Geformte Braunkohlen sowie Steinkoh

len bis ins Haus zu liefern sind fortwährend
zu haben bei G Uf er

Bau oder Hauspähne sind zu verkaufen
bei G Ufer Schützengasse 2V

Ein Kinderwagen wird zu kaufen gesucht
Königsstraße 2 Iste Etage

Eine gebr Brückenwaage 2 K5 Tragkraft wird
zu kaufen gesucht Leipzigerstr aß e 86 im Laden

Klee wird zu pachten gesucht
Martinsgasse 4

Gesucht wird ein gut erhaltener Kinderwagen
Mü hlgraben 3

Gesucht werden 2ZV Thaler zur ersten
Stelle gegen doppelte hypothekarische Ackersicher

heit N äheres gr Steinstraße 1
Ein Darlehn von 18 t Thlr wird

auf sichere Hypothek gesucht Das Nähere
gr Ulrichsstraße 18 1 Tr

Auf ein bedeutendes Garten und Hausgrund
stück welches erst kürzlich für 15,999 erkauft
worden werden zur ersten Stelle 2 bis 3999 LA

gesucht von Wilke Justizrath
2 tttv werden auf ein neu bebautes mit

ten in der Stadt belegenes Hausgrundstück gegen
dreifache Sicherheit sofort spätestens bis zum
1 Juli ci gesucht von

N5ilke Justizrath
IKOV auf 2V0 M Acker 1 Hypoth

gesucht durch F Kleist Schmeerstraße 16
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